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Er ist ein Schüler, der in der Gruppe wenig auffällt. Seine Markenzeichen sind eher 
Zurückhaltung und Bescheidenheit. Viele, die ihn nicht wirklich kennen, unterschätzen ihn 
mitunter, denn sie ahnen nicht, welche Talente in ihm schlummern.  

Diese liegen zweifellos im künstlerischen Bereich und hier zeichnet er sich aus:  

Erstens durch Zielstrebigkeit und Pflichtbewusstsein, so probt er regelmäßig mehrere 
Stunden in der Woche, zweitens durch Verantwortungsbewusstsein und Selbstständigkeit, er 
wird seinen Arbeitsplatz niemals unordentlich verlassen und kann auch, ohne Unterstützung 
eines Lehrers, eine Gruppe interessierter Menschen empfangen, einweisen und unterhalten 
und drittens durch überdurchschnittliches Engagement und absolute Zuverlässigkeit.  

Wenn er gebraucht wird, ist er da und nicht auf die letzte Minute, sondern so, wie es die 
Gesamtorganisation erfordert. Für ihn ist ein gegebenes Wort Verpflichtung. Er gestaltet die 
Weihnachtskonzerte mit, ist bei musikalisch – literarischen Abenden aktiv, tritt bei 
Konzerten des Fördervereins und bei Ehemaligentreffen auf und leistet seinen Anteil beim 
Schulfest.  

So habe ich ihn im vorletzten Jahr kennengelernt: Ich musste ihm als Organisator des 
Gesamtablaufs des Schulfestes sagen, dass ich mich nicht weiter um ihn kümmern könne, er 
sei ca. stündlich dran mit seinem Orgelspiel in der Aula und solle den Leuten erklären, wer er 
ist, was er spielt und dann losspielen. Ein ermunterndes „Dass klappt schon.“ gab es noch 
mit auf den Weg. Danach musste er allein lauter mehr oder weniger fremden Leuten die 
Orgel vorstellen. Und es funktionierte alles bestens. Damals war er gerade in die 7. Klasse 
gekommen.  



Vielen Menschen, die Musik lieben und bereit sind, zuzuhören, hat er schon Freude bereitet, 
denn er ist fast der einzige an unserer Schule, der einem der schwierigsten Instrumente 
Leben einhauchen und es zum Klingen bringen kann. Ohne ihn würden wir unsere Orgel viel 
seltener hören. Im Namen aller, ich hoffe, dass du uns noch viele Gelegenheiten gibst, dir 
und deiner Musik zu lauschen, Johann. 

Den Sonderpreis des Gymnasiums Dresden – Plauen erhält für sein besonderes Engagement 
im künstlerischen Bereich Johann Maas aus der Klasse 8/2. 
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